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Agenda

Kurze Vorstellung BASF1.

Onboarding – Der Weg zum Ausbildungsvertrag2.1.

Begleitung durch die Ausbildung3.
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Onboarding - Ablauf 1. Tag der Ausbildung2.2.



1. Kurze Vorstellung BASF

◼ 6 Verbundstandorte

◼ 239 Produktions-

standorte

◼ 91 Länder
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1. Kurze Vorstellung BASF

◼ Ca. 120 Mitarbeiter

◼ Herstellung von speziellen technischen Kunststoffen 

(Compounds) der Marken Ultramid® und Capron®

◼ Einbauteile für Smartphones, 

Hochleistungsanwendungen für E-Mobilität, 

Haushaltsgeräte oder Hightech Sportequipment

◼ Produktion, Labor, Verwaltung, Lager, Technik

◼ Ausbildung im Bereich Produktion, Elektronik
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2.1. Onboarding - Der Weg zum
Ausbildungsvertrag

◼ Gestaltung des Ausbildungsangebots

◼ Print- und Onlineanzeigen

◼ Berufsorientierungstage

◼ Messe inKontakt

◼ Praktika

◼ Betriebsrundgänge Schulen

◼ Mitarbeiter werben Mitarbeiter/ Azubis werben Azubis
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2.1. Onboarding – Der Weg zum
Ausbildungsvertrag
◼ Auswahl und Bewerbungsverfahren

◼ Online-Bewerbung

◼ Online-Test

◼ Vorstellungsgespräch (mit oder ohne Elternteil) 

◼ Schnuppertag, wenn vorher kein Praktikum stattgefunden hat

◼ Weiteres Gespräch 

◼ Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchung/ Jugendschutzuntersuchung

◼ Vertragsunterzeichnung mit den Eltern/ einem Elternteil

◼ Ausführliche Informationen zur Ausbildung und zum Ablauf

◼ Regelmäßiger Kontakt per E-Mail und Telefon

◼ Einladung zum Betriebsfest (inklusive Eltern) 
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2.2. Onboarding – Ablauf 1. Tag der Ausbildung

◼ Überblick: 

◼ Sicherheitsunterweisung

◼ Einweisung in allgemeine Themen

◼ Hinweise zu Berufsschule, Lehrgängen, IHK

◼ Rundgang

◼ Gemeinsames Mittagessen

◼ Übergabe in die Produktion
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2.2. Onboarding – Ablauf 1. Tag der Ausbildung

◼ Sicherheitsunterweisung: 
◼ DGUV V1 Jahresschulung

◼ Management-Systeme, darunter Qualitätsmanagement

◼ Einweisung in allgemeine Themen:
◼ Standort (Geschichte, Organigramm, Compoundierung, Produkte)

◼ Arbeitsordnung (Pausen, Krankmeldung, Werksausweis, etc.)

◼ Intranet (angepasst an Position, Telefonnummern, HRKiosk, Poolwagen etc.)

◼ Schulungsprogramme (UWEB, SuccessFactors),

◼ Datenschutz, Informationsschutz, Compliance, AGG
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2.2. Onboarding – Ablauf 1. Tag der Ausbildung

◼ Hinweise zu Berufsschule, Lehrgängen, IHK
◼ Arbeitszeit

◼ Ablauf, Einsicht in Online-Anwesenheits-Datei

◼ Informationen zu Lehrgängen

◼ Allgemeine Themen: Urlaub, 

Krankmeldungen, etc.

◼ IHK-Online-Portal

◼ Ausgabe:
◼ Schulbücher

◼ T-Shirt

◼ Trinkflasche

◼ Rundgang, einschließlich Kennenlernen Geschäftsleitung + Gemeinsames 

Mittagessen mit Ausbildern
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2.2. Onboarding – Ablauf 1. Tag der Ausbildung

◼ Übergabe an Ausbilder
◼ Rundgang Sozialräume, Messwarte, etc.

◼ Übergabe Arbeitskleidung, Spint

◼ Start Schulungen/ Einweisungen

◼ Separater Termin Einrichtung Zugang

Laptop mit IT 
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3. Begleitung durch die Ausbildung

◼ Regelmäßiger Austausch mit Ausbildern

◼ Kurze Wege zu Ausbilder und HR bei Fragen

◼ Probezeitendgespräch

◼ Halb- und Endjahresgespräch

◼ Freiwillige Teilnahme an Projekte

◼ Intensive Prüfungsvorbereitung

◼ Ziel der Übernahme in die Festanstellung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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